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Neuer
Erscheinungstag

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
im kommenden Jahr verän-
dert sich die Erscheinungs-
weise der Heimatblätter. Ab
Januar erscheinen die Stadt-
Post-Ausgaben, das Seligen-
städter Heimatblatt und der
Heimatbote Obertshausen
am Wochenende, statt wie
bisher in der Wochenmitte.
Die erste Ausgabe 2024 liegt
am Samstag, 6. Januar, in den
Briefkästen.

Stadt übernimmt
ab Januar die

Volkshochschule
Dietzenbach – Die Stadt über-
nimmt ab Januar die Volks-
hochschule (VHS). Zuvor
hatte der bisherige Träger-
verein erklärt, er könne die
Verantwortung für den Fort-
bestand nicht mehr leisten,
die Aufgaben seien im Eh-
renamt nicht mehr zu erfül-
len. Bevor die Kommunali-
sierung der VHS jedoch zum
1. Januar offiziell an den
Start geht, braucht es eine
„rechtliche Grundlage“, wie
es in einer aktuellen Magis-
tratsvorlage heißt.

Mehr auf Seite 3

StadtPost wünscht frohes neues Jahr!
stellung der Zeitung mal nicht klap-
pen, freuen wir uns über einen Hin-
weis von Ihnen unter � 069
85008443, leserservice@extra-
tipp.com. FOTO: PANTHERMEDIA / FARZIN SALIM

des und vor allem friedliches 2024
wird und freuen uns darauf, Sie wei-
ter mit vielen Artikeln aus Ihrer Regi-
on und interessanten Einkaufstipps zu
informieren. Und sollte es mit der Zu-

Verlag und Redaktion der StadtPost
wünschen allen Kundinnen und Kun-
den, Leserinnen und Lesern einen gu-
ten Start ins neue Jahr. Wir hoffen,
dass es für alle ein glückliches, gesun-

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

63110 Rodgau | Boschstr. 3 | info@auto-beyer.de

www.auto-beyer.de

SPOT REPAIR
Die smarte Lösung!
Nicht ärgern! Kleine Lack-
und Karosserieschäden
reparieren wir schnell und
professionell ab 119 €.

Jetzt Termin

vereinbaren!

06106 660970

www.stadtpost.de

Regional
und

digital...

Fels Immobilien GmbH
Telefon 06074 . 82 91-0
www.fels-immobilien.de



Bald ist es wieder soweit: Unser
Angebot für Bildungshungrige für
die Monate Februar bis August
erscheint.
Sie finden es am 13. Januar in
Ihrer Offenbach-Post!

Volkshochschule
Kreis Offenbach

vhs Dietzenbach
vhs Dreieich
vhs Heusenstamm
vhs Rodgau
vhs Rödermark

vhs Kreis Offenbach

Informationen zu den
anderen Volkshochschulen
im Kreis Offenbach

Programm 1. Halbjahr 2024
Februar bis August

www.lo al ob. e
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Ebenso sei es ihnen ein
Anliegen, gemeinsam mit
der Stadt sich des Themas
Hygiene in den Kindergär-
ten anzunehmen, wie die
Elternvertreter verdeutli-
chen. So gebe es einerseits
Probleme mit dem Putzper-
sonal an sich und anderer-
seits seien die Sanitäranla-
gen in manchen Kitas so
alt, dass sie sich nicht mehr
richtig reinigen ließen, be-
richtet Ebert. Allerdings:
„Wie bei der Essens-Proble-
matik brauchen wir auch
hier zunächst einmal Infor-
mationen dazu, wie die Si-
tuation in den Kitas genau
aussieht“, sagt Jüttner.
Die Stadt betont auf

Nachfrage hingegen, dass
kein Hygieneproblem vor-
liege. „In einigen unserer
Kitas kommt es zeitweise
zu einer Geruchsbildung in
Form einer Mischung von
Reinigungsmitteln und
Urin“, heißt es vonseiten
der Verwaltung weiter. Das
habe jedoch nichts mit
dem Alter eines Gebäudes
oder dessen Instandhal-
tung zu tun. Ursache sei
hier, dass den Kindern
manchmal ein Missge-
schick passiere. Außerdem
sei zu berücksichtigen,
dass die Sanitärenanlagen
täglich von mehr als 100
Kindern aufgesucht wür-
den. Jedoch: „Zeitweise
Uringerüche und reinigba-
re Verschmutzungen recht-
fertigen in keiner Weise ei-
ne kostspielige, komplette
Badsanierung“, macht die
Stadtverwaltung deutlich.
Die tägliche Reinigung der
Kitas durch externes Perso-
nal werde indes eng kon-
trolliert. Sozial- und Baude-
zernent René Bacher be-
tont jedoch zugleich: „Als
Stadtverwaltung wollen
wir die Anliegen der Eltern
ernst nehmen und mög-
lichst schnell in den Aus-
tausch kommen.“ Deshalb
sei eine gemeinsame Bege-
hung geplant.

Unmut über Kita-Essen
Neuer Elternbeirat setzt sich für Verbesserungen ein

Deutlich erhitzter sind
die Gemüter der Eltern in-
des beim Thema Platzman-
gel in Kitas. Die Verzweif-
lung unter den Müttern
und Vätern sei groß, sagt
Jüttner, der derzeit selbst
darauf wartet, dass sein
Kind einen Betreuungs-
platz erhält. „Es gibt El-
tern, die versuchen, ihre
Töchter oder Söhne in Ein-
richtungen von anderen
Kommunen unterzube-
kommen“, schildert er die
Situation weiter. Dabei ver-
stehe er nicht, warum die
Stadt Dietzenbach nicht
Neubaugebiete mit Kitas
entwickelt, wie das bei-
spielsweise in Neu-Isen-
burg oder Heusenstamm
getan werde. Von der Stadt
heißt es hierzu lapidar:
„Bisher war dies noch nicht
gängige Praxis.“
Der stellvertretende Bei-

ratsvorsitzende ist sich be-
wusst, dass es zunächst
mehr Erzieherinnen und
Erzieher braucht. Schließ-
lich bringe es wenig, ein
weiteres Gebäude zu er-
richten, wenn in den be-
reits bestehenden Kinder-
tagesstätten aufgrund des
Erziehermangels Leerstand
herrsche. Eine Möglichkeit,
Anreize zu setzen, damit
Pädagogen sich entschei-
den, für die Stadt Dietzen-
bach zu arbeiten, ist aus
seiner Sicht, ihnen zu er-
möglichen, ihre Kinder mit
in die Einrichtung zu brin-
gen. Die Verwaltung mel-
det indes zurück, dass dies
bereits mit Augenmaß dort
getan werde, wo die Kapa-
zitäten und Möglichkeiten
gegeben seien. Die Eltern-
vertreter betonen zudem,
dass sich grundsätzlich am
Fachkräftemangel etwas
ändern müsse, damit sich
die Gesamtsituation in den
Kitas ändere. Der Beruf
müsse durch ein höheres
Gehalt und eine verkürzte
Ausbildungszeit attraktiver
werden, sagt Kunter.

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Für Christoph
Kunter, Annika Ebert und
Stefan Jüttner stand schon
länger fest, dass sie sich
künftig für ihre Kinder en-
gagieren wollen. Dass sie
sich bei der konstituieren-
den Sitzung des Stadtel-
ternbeirates jedoch an die
Spitze der Elternschaft
wählen lassen, war ur-
sprünglich nicht ihr Plan.
Jedoch: „Die Debatte um
die Essensproblematik in
den Kindertagesstätten war
so emotional, dass ich mir
dachte, da muss etwas pas-
sieren“, sagt Annika Ebert,
die nun das Amt der
Schriftführerin übernom-
men hat. Ihr sei es dabei
wichtig gewesen, selbst
etwas zu bewegen. Zumal
es das Problem mit der Ver-
pflegung in den städti-
schen Einrichtungen be-
reits seit ein paar Jahren
gibt. Das Thema sei schon
aktuell gewesen, als ihre
Tochter vorübergehend in
der Kita I war, die sich in
der Friedenstraße befindet.
Ähnlich ist es dem jetzi-

gen Vorsitzenden Chris-
toph Kunter und seinem
Stellvertreter Stefan Jütt-
ner ergangen. Da er festge-
stellt habe, dass das, was er
bereits zuvor über die Ver-
pflegung gehört hatte, de-
ckungsgleich mit dem ge-
wesen ist, was Eltern wäh-
rend der Sitzung berichte-
ten, habe er sich entschie-
den, Verantwortung zu
übernehmen, erzählt Kun-
ter. Wie berichtet wird von
der Dietzenbacher Eltern-
schaft bereits seit zwei Jah-
ren die Quantität, aber
auch die Qualität des Es-
sens bemängelt, das ihre
Kinder in den städtischen
Kindertagesstätten bekom-
men. Kunter, Jüttner und
Ebert haben es sich deshalb
auf die Fahne geschrieben,
das Problem während ihrer
Amtsperiode anzugehen.

Christoph Kunter,
Vorsitzender

Annika Ebert,
Schriftführerin

Stefan Jüttner,
Stellvertreter
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Große Mehrheit für Kommunalisierung
Stadt übernimmt ab Januar die Volkshochschule / Restvermögen von 100000 Euro

Lang die guten Ergebnisse
der Volkshochschule in
den vergangenen Jahren.
So heißt es im letzten Be-
richt, der Jahresumsatz
umfasse rund 520000 Euro,
wobei alleine die aktuell
staatlich finanzierten Inte-
grationskurse rund 140000
Euro einbringen. Indes er-
kundigte sich Stephan Gie-
seler (CDU) im Hafi, ob es
notwendig sei, den Be-
schluss tatsächlich noch
vor der Einbringung des
Haushaltes zu fassen.
„Eventuell könnten wir im
Rahmen der
Haushaltsdebatte darüber
reden“, sagte er. Auch frage
er sich, wie die Stellenan-
teile der Einrichtung abge-
rechnet werden sollen und
wie der beauftragte Fachbe-
reich kostendeckend kal-
kulieren könne, wenn der
Ertrag zur Deckung nicht
ausreiche. „Das wird dann
halt auf die Gemeinschaft
im Fachbereich verteilt“,
meinte Jens Hinrichsen
von den Freien Wählern.

riflohnerhöhung auf 17 000
Euro schrumpfen. „Die
Stadtverordneten müssen
entscheiden, wie hoch der
Überschuss bei der Volks-
hochschule künftig sein
soll“, fügte Bacher hinzu.
Während die Abstim-

mung in der Stadtverordne-
tensitzung ohne Ausspra-
che verlief, hatte die Über-
nahme auch im Haupt- und
Finanzausschuss (Hafi) für
Diskussionen gesorgt. Im
Fokus standen dabei wie
schon bei den ersten Ge-
sprächen unter anderem
die Personalkosten. Wie in
der Vorbereitung zur Über-
nahme mitgeteilt wurde,
sind neben der Geschäfts-
führung drei Verwaltungs-
kräfte mit insgesamt 80
Wochenstunden beschäf-
tigt. Bisher trägt der Kreis
Offenbach 75 Prozent der
Personalkosten, angekün-
digt war, dass dies auch
nach der Kommunalisie-
rung so beibehalten wer-
den soll. Einmal mehr be-
tonte Bürgermeister Dieter

Bacher den Christdemokra-
ten zu beruhigen. Davon
sei Geld in das Gebäude so-
wie in die Digitalisierung
der VHS investiert worden.
Derzeit bestehe ein Rest-
vermögen von 100000 Eu-
ro. Allerdings werde der
Überschuss im kommen-
den Jahr aufgrund der Ta-

Fachbereichsleiter Soziale
Dienste, während der Sit-
zung des vorangegangenen
Sozialausschusses betonte.
Denn: „Die Stadt hat die
Entgeltordnung des Träger-
vereins übernommen“, er-
läuterte er. Und dieser habe
zuletzt mit dem Wechsel
vom Sommer- auf das Win-
tersemester an der Preis-
schraube gedreht.
Christdemokrat Thomas

Goniwiecha hatte sich
ebenfalls bereits im Aus-
schuss besorgt gezeigt, dass
die Übernahme der VHS zu
einer Belastung des städti-
schen Haushalts werden
könnte. Zweifelte er doch
an, dass die Einrichtung
sich auf Dauer selbst trägt.
Bedenken, die seine Partei-
kollegen schon in den Dis-
kussionen über die Kom-
munalisierung vor mehr
als einem Jahr geäußert
hatten. „Es ist ein Über-
schuss von einer Viertel-
million Euro aufgelaufen“,
versuchte Sozialdezernent
und Erster Stadtrat René

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Die Stadt über-
nimmt ab Januar die Volks-
hochschule (VHS). Zuvor
hatte der bisherige Träger-
verein erklärt, er könne die
Verantwortung für den
Fortbestand nicht mehr
leisten, die Aufgaben seien
im Ehrenamt nicht mehr
zu erfüllen. Bevor die Kom-
munalisierung der VHS je-
doch zum 1. Januar offiziell
an den Start geht, braucht
es eine „rechtliche Grund-
lage“, wie es in einer aktu-
ellen Magistratsvorlage
heißt. Aus diesem Grund
hat die Stadtverordneten-
versammlung nun über die
Benutzungs- und Entgelt-
ordnung der Einrichtung
abgestimmt und sich ein-
stimmig unter Enthaltung
der AfD und des fraktions-
losen Jürgen Balzar dafür
ausgesprochen.
Das bedeute jedoch

nicht, dass in diesem Zuge
die Gebühren erhöht wer-
den, wie Peter Amrein,

Bald in Trägerschaft der
Stadt: Die Volkshochschule mit
Sitz an der Wilhelm-Leuschner-
Straße. FOTO: SCHO
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Wir wünschen
allen ein
gesundes

neues Jahr.

DREIEICH NORDPARK: R.-Bosch-Str. 15, Dreieich, über 20 Geschäfte, 1.200 kostenlose Parkplätze, www.dreieich-nordpark.de
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie einen Werbeaufkle-
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„L’Équipe Gauchos“ gewinnt Fußballturnier des Jugendbeirats
lichen hatten Spaß und wünschen sich
weitere Turniere“, so das positive Re-
sümee des Beiratsvorsitzenden. Der Ju-
gendbeirat Dietzenbach plant bereits
weitere Turniere für alle Altersgrup-
pen, auch für Mädchen. „Wir freuen
uns darauf, nächstes Jahr noch mehr
Teams und Zuschauer begrüßen zu
dürfen“, sagte Dzwonkowski. FOTO: PRIVAT

Dzwonkowski, der Vorsitzende des Ju-
gendbeirats, der den sportlichen Wett-
kampf mitsamt einem kleinen Büfett
gemeinsam mit weiteren Mitgliedern
des Jugendbeirats und Lisa Öz, Pro-
jektkoordinatorin der Stadt, organi-
siert hatte. „Es gab einige traurige Ge-
sichter bei den Verlierern, auch ange-
spannte Situationen, aber alle Jugend-

Der Dietzenbacher Jugendbeirat hat in
der Philipp-Fenn-Halle ein Fußballtur-
nier für Dietzenbacher Jugendliche or-
ganisiert. Insgesamt acht Mannschaf-
ten spielten um den Titel, den das
Team „L’Équipe Gauchos“ gewann.
Die Gewinner erhielten ein Preisgeld
von 100 Euro. „Das Turnier ist erstaun-
lich gut gelaufen“, sagte Jakub

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Sonntag 31.12 geschlossen

LöWER

PFLANZEN-
ZAUBER!

LöWER

verschiedene Arten und
Sorten | aus eigener Anzucht |
im 18 cm Topf
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Jetzt ist die Auswahl an tropischen
Schönheiten besonders groß

Geigenfeigen-, Gummibaum- oder Strahlen-
aralien-Stamm | robuste Grünpflanzen für
Zuhause | etwa 120 cm hoch

ORCHIDEEN SORTIMENT

STüCK

39,99*
STATT

49,99

ALOCASIA
GEIGENFEIGE /
FICUS / SCHEFFLERA

GRüNES FüR ZUHAUSE.

Verleihen Sie Ihrem Zuhause einen Hauch von Grün! Unsere vielfältige Auswahl
an Zimmerpflanzen, von exotisch bis schlicht, überzeugt nicht nur durch ihre Optik.
Diese grünen Mitbewohner tragen dazu bei, das Raumklima zu verbessern und
setzen zudem optische Highlights. Entdecken Sie Ihren persönlichen Favoriten
in unserem Sortiment. Viele dieser Pflanzen stammen sogar aus unserer eigenen
Anzucht. Gönnen Sie sich frische Luft und grüne Eleganz für Ihre vier Wände!
Besuchen Sie uns und finden Sie die perfekte Zimmerpflanze für Ihr Zuhause.

STATT

14,99
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BeiBeginnder EhehattenwederManfred
noch Frauke Vermögen noch Kinder. Heu-
te sind es 2 Kinder und 5 Enkel und das
Vermögen besteht aus dem gemeinsa-
men Einfamilienhaus, einer weiteren ver-
mieteten Immobilie sowie Geld undWert-
papieren. Das Vermögen von Manfred
beläuft sich heute auf stattliche 3 Mio. €,
bei Frauke ist es etwa 1Mio. €.
Jetzt machen sich die beiden Gedanken
über Ihre Nachfolge. Das Berliner Testa-
ment, das M+F vor Jahren gemacht ha-
ben, ist steuerlich eineKatastrophe (ent-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

schuldigeSiedieAusdrucksweise), denn
Freibeträgewerden verschenkt und Pro-
gressionsvorteile nicht ausgenutzt. Die
Folge: Die Erben von Manfred und Frau-
ke werden es mit einer Steuerbelastung
von zwischen 600.000,-- € und 770.000,-
- € zu tun haben (konkret kommt es dar-
auf an, in welcher Reihenfolge gestor-
ben wird). Sie haben richtig gehört.
Mindestens 600.000,-- € werden die Er-
ben an den Fiskus zahlen, wenn es bei
demBerliner Testament in seiner derzei-
tigen Form bleibt! Und obwohl Manfred

und Frauke nicht immer der gleichen
Meinung sind; diesmal sind sie sich darin
einig: 600.000,-- € Steuern (oder mehr)
ist zu viel. Wir teilen diese Meinung. Und
das beste ist: mit frühzeitiger Planung
und sorgfältiger Gestaltung lassen sich
die Steuern auf Null reduzieren; voraus-
gesetzt, die Nebenwirkungen sind nicht
unerwünscht. Letzteres klären wir im
Gespräch. Der Gestaltungsansatz basiert
auf der besserenAusnutzung von steuer-
lichen Freibeträgen und Steuersätzen
und auf einer ausgewogeneren Vertei-

lung des Vermögens. Vereinbaren Sie ei-
nen Terminmit uns. Ein erstes allgemei-
nes Informationsgespräch ist kostenfrei
für Sie.

Arme Frauke – reicher Manfred

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

HALT!WasmachenSie denn da?
Ach Mensch Papa, ich bin
es doch– dein Sohn!
Jedes Jahr 300.000 neue Diagnosen.
Spenden und helfen Sie, die Krankheit
zu besiegen.
www.deutsche-demenzhilfe.com

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!
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ADFC Dietzenbach ehrt langjährige Mitglieder
und Bürgermeister Dieter Lang, der den
Geehrten gratulierte. ADFC-Vorsitzender
Bernd Dechert freute sich noch einmal aus-
drücklich darüber, dass die Stadt nun einen
ehrenamtlichen Radverkehrsbeauftragten
eingesetzt hat, den der ADFC lange Zeit
forderte. FOTO: PRIVAT

Der ADFC Dietzenbach hat bei seiner Weih-
nachtsfeier langjährige Mitglieder geehrt.
Auf dem Bild zu sehen sind (von links):
Horst und Edeltraud Debusmann (15 Jah-
re), Bernd Dechert (ADFC-Vorsitzender),
Ralf Hüter (10 Jahre), Dora und Bernhard
Heß (20 Jahre), Christina Bröcker (15 Jahre)

Wanderausflug nach Frankfurt
Chinesische Garten durchwandert wurde.
Danach besuchte die Gruppe den Weih-
nachtsmarkt, ehe es über Paulskirche, Roß-
markt und Goethestraße zur Alten Oper
ging, wo das Foto entstand. FOTO: PRIVAT

Die Wandergruppe des SC Steinberg hat den
letzten Ausflug dieses Jahres nach Frankfurt
unternommen. Dort ging es von der Ostend-
straße über Obermainanlage und Friedber-
ger Anlage zum Bethmannpark, wo auch der



KW 526 StadtPost

Radweg auf der L3001 verlängert
Bauarbeiten sind beendet / Ausblick auf kommende Maßnahmen

Verlauf des kommenden Jah-
res insgesamt 144 Fahrradab-
stellbügel aufgestellt, wie die
Verwaltung mitteilt. Die Bü-
gel werden dabei auf insge-
samt 40 Standorte im Stadt-
gebiet verteilt. Auf diese Wei-
se sollen das sichere Abstel-
len von Fahrrädern ermög-
licht und die Kreisstädter da-
zu motiviert werden, für
Kurzstrecken durch die Stadt
mit dem Rad zu fahren. Fi-
nanziell unterstützt wird das
Projekt, das durch die Mitar-
beiter der Städtischen Betrie-
be umgesetzt wird, vom Bun-
desumweltministerium.

Präsentation der Amtsleite-
rin: „Menschen, die vom He-
xenberg kommen, sind von
dem Radstreifen abgeschnit-
ten.“ Es gebe keine Möglich-
keit, diesen von der Berliner
Straße aus zu erreichen. Die-
ser Aussage widersprach San-
dra Homberg. Es werde
durchaus ein Überweg ange-
legt. Plane die Stadt doch oh-
nehin, das Projekt zu erwei-
tern und den Radstreifen bis
zur Berliner Straße zu füh-
ren. Dazu soll im Jahr 2024
ein entsprechender Plan auf-
gestellt werden.
Parallel dazu werden im

nen. Das war aufgrund der
Witterung der vergangenen
Tage nicht möglich.
Mit der Fertigstellung des

Abschnittes Süd 1 sind die Ar-
beiten an dem Fahrradweg je-
doch nicht beendet. Schließ-
lich wird sich dieser ebenso
über die SG-Kreuzung vorbei
amHexenberg bis zumWald-
schwimmbad erstrecken. In
diesem Zusammenhangmüs-
se über die Verlegung der
Bushaltestellen Forstweg und
Waldschwimmbad nachge-
dacht werden, wie Sandra
Homberg im Ausschuss be-
kannt gab.
Darüber hinaus sei zu über-

legen, wo der Radstreifen
zwischen dem Forstweg und
dem Waldschwimmbad ent-
langführen soll. Enger ins Au-
ge gefasst wird dabei dieMög-
lichkeit, den Fußweg, der
zwischen den Bäumen hin-
durch zumFreibad führt, aus-
zubauen. Bei dieser Möglich-
keit würden die Radler aus
Naturschutzgründen im Zick-
zack zwischen den Bäumen
hindurch geleitet.
Jürgen Balzar (parteilos)

sagte im Anschluss an die

kehrsraum neu aufgeteilt
werden. „Der Gehweg wurde
zwischen der Jungfern-Win-
gert-Straße und der Götzen-
hainer Straße zugunsten ei-
nes Radstreifens schmaler ge-
macht“, erläuterte Bauamts-
leiterin Sandra Homberg im
Bauausschuss. Außerdem ha-
ben die Bauarbeiter den Be-
reich an der Ampelanlage der
Rathenaustraße nun so ge-
staltet, dass auch Menschen
im Rollstuhl oder mit einem
Rollator problemlos von ei-
ner Seite auf die andere Seite
gelangen können. Zudem ha-
be die Stadt die Gelegenheit
genutzt, um Sanierungsarbei-
ten an zwei Abwasserschäch-
ten vorzunehmen, wie Hom-
berg im Bauausschuss weiter
berichtete. Die Amtsleiterin
kündigte darüber hinaus an,
dass die Arbeiten nicht wie
ursprünglich geplant been-
det werden können. Andau-
ern werden sie noch voraus-
sichtlich bis Freitag, wie die
Verwaltung aufNachfrage be-
stätigt. Grund dafür sei, dass
die Fahrbahn trocken sein
muss, damit die Markierun-
gen aufgetragen werden kön-

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Seit rund zwei
Monaten ist eine der Fahr-
bahnen zwischen der Jung-
fern-Wingert-Straße und der
Götzenhainer Straße ge-
sperrt. Auch ein Abbiegen
von der Darmstädter Straße
in die Rathenaustraße ist
nicht möglich. Grund dafür
sind Arbeiten am Abschnitt
Süd 1 des Radweges auf der L
3001. Bereits im Jahr 2021
hatte die Stadt in Steinberg
damit begonnen, die Land-
straße fahrradfreundlicher
und barrierefrei zu gestalten.
2022 folgte dann der Ab-
schnitt zwischen der Velizy-
Kreuzung und dem Wappen-
kreisel.
Der nun im Entstehen be-

griffene Streckenabschnitt
führt die Radler vom Wap-
penkreisel zwischen Frank-
furter und Babenhäuser Stra-
ße über die Lindenstraße und
Darmstädter Straße bis zur
Götzenhainer Straße.
Damit die Radfahrer in Zu-

kunft auch diesen Teil des
Weges problemlos nutzen
können, musste der Ver-

Die Fahrbahn zwischen Jungfern-Wingert-Straße und der Götzen-
hainer Straße ist nun zweiradfreundlicher. FOTO: ANS
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Ortsgericht
geschlossen

wohnten Zeit (donnerstags
von 10 bis 12 Uhr) zur Verfü-
gung. Die Stadt rät, sich „in
unaufschiebbaren Angele-
genheiten mit einer notariell
arbeitenden Person in Ver-
bindung zu setzen“. nb

Dietzenbach – Die Sprechstun-
de des Ortsgerichts Dietzen-
bach fällt am Donnerstag, 4.
Januar 2024, aus. Das teilte
die Stadt mit. Ab der darauf-
folgenden Woche steht die
Sprechstunde wieder zur ge-

Smartphonekurs
für Senioren

sechs zweistündigen Einhei-
ten kosten 95 Euro, Anmel-
dung und Information unter

06074482 88-13 oder per
Mail an iris.striese@awo-of-
land.de. nb

Dietzenbach – Einen Tablet-
und Smartphonekurs für
Apple-Geräte bietet die Awo
jeden Mittwoch ab dem 17.
Januar von 10 bis 12 Uhr in
der Wiesenstraße 9a an. Die

Abfallkalender als
Download und App

bert-Straße 12), Wert- und
Altstoffannahme (Max-
Planck-Straße 13-15), Kun-
denzentrum der Stadtwerke
(Max-Planck-Straße 12), Ände-
rungsschneiderei Fatma Tat-
ligün (Bensheimer Str. 2),
Kiosk Hexenberg (Berliner
Straße 13), Rathaus (Bürger-
service, Europaplatz 1), KVG-
Mobilitätszentrale (Masaya-
platz 1), KM Bäckerei (Offen-
bacher Straße 62-64), Schreib-
waren Müller (Gallische Stra-
ße 2) und Tiroler Eck (Drei-
eichstraße 95-97). vum

Dietzenbach – Der Dietzenba-
cher Abfallkalender ist fertig
– vor allemwieder in der digi-
talen Variante, teilt die Stadt
mit. Der Kalender kann auf
der städtischen Website he-
runtergeladen werden. Au-
ßerdem gibt es „Die Abfall-
App“ im Google Playstore
und auf iTunes. Gedruckte
Kalender gibt es an zwölf Aus-
gabestellen: Schreibwaren
Müller (Bahnhofstraße 22),
die Spielzeugkiste Dietzen-
bach (Schmidtstraße 12), Bä-
ckerei Bauder (Elisabeth-Sei-

Per Bürgerreise
China erkunden

sind etwa Shanghai und die
Provinzhauptstadt Kunming.
Die Gesamtkosten belaufen
sich auf etwa 3200 Euro pro
Person inklusive Flug, Unter-
kunft, Verpflegung und Ge-
bühren für alle geplanten Ak-
tivitäten.
Interessierte können sich an
Kornelia Butterweck wenden
( 06074 29639 oder 0173
6727135 und per Mail an kor-
nelia.butteweck@gmx.de).

vum

Dietzenbach – Der Dietzen-
bach-Kunming Stammtisch
bietet eine Bürgerreise nach
China an. Vom 5. bis 19. Mai
2024 geht es 14 Tage lang
durch as „Reich der Mitte“,
wovon neun Tage für eine
Rundreise geplant sind. Die
Tour ist für maximal zwölf
Personen gedacht, sie startet
in Peking und führt über Xi-
an,wounter anderemdie Ter-
rakotta-Armee besichtigen
werden. Weitere Stationen

Neujahrskonzert
im Capitol

tin Barbara Felicitas Marín.
Die Musikerinnen und Musi-
ker präsentieren ein buntge-
mischtes Programm mit Me-
lodien aus der Welt der Ope-
rette. Karten für das Konzert
kosten 25 Euro und sind im
Vorverkauf ( 06074 373-
335), im Online-Ticketservice
und an der Abendkasse er-
hältlich. nb

Dietzenbach – „Von der Donau
zur Spree – O Musi‘, wie bist
Du so schee!“ So lautet das
Thema des Neujahrskon-
zerts, bei dem am Montag, 8.
Januar, um 20 Uhr das Jo-
hann-Strauß-Orchester unter
der Leitung von Witolf Wer-
ner imDietzenbacher Capitol
gastiert. Unterstützt wird das
Orchester von der Sopranis-

INALLEN ABTEILUNGEN
Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber

ALLEauf
fast

Möbel
Küchen
Matratzen
Gardinen

Leuchten
Teppiche
Heimtextilien
Babyzimmer

Baby-
Exklusivmarken
Haushaltswaren
& Accessoires

1) Auf den UVP bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis min-
destens 30.12.2023. 2) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Im Möbelbereich
auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar,
Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig
bis mindestens 30.12.2023. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung,
in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB,
Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Soehnle, Tilo und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel,
Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. GW) für Ihren
nächsten Einkauf. Aktion gültig bis 08.02.2024. Alle Aktionsbedingungen finden Sie auf
gewinnspiel.xxxlutz.de

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser,
Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE52-3-h

2) + S)

Babyzimmer

Einfach in einer

XXXLutz Filiale oder

unter xxxlutz.de

Kaufvertrag abschließen.

Mit diesem auf

gewinnspiel.xxxlutz.de

am Gewinnspiel

teilnehmen - und

mit etwas Glück

gewinnen.

auf
fast

Ausge-
nommen:
siehe S)

sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware

Verkaufsoffene
Sonntage, Sonder-
öffnungszeiten &
weitere Aktionstage

QR-Code scannen,
Filiale auswählen und
exklusive Aktionstage
anzeigen lassen

Aktionstage

in Ihrer Nähe

GW)

X

JUBILÄUM
NOCHNIEDASGAB‘S

30%
unter
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S)

%
unter 
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S) zusätzlich
*KF123A002*

K F 1 2 3 A 0 0 2



KW 528 StadtPost

Über dem Durchschnitt
Geologe stellt Ergebnis der Erkundungsbohrung vor

gelassen werden, als eins
bei dem Punkt von 200 Me-
tern.
Entscheidet sich ein Eigentü-
mer, eine Bohrung von 100
Metern vornehmen zu las-
sen, muss er nach Rumohrs
Angaben mit Ausgaben von
etwa 20 000 Euro rechnen.
Das mache die Erdwärme-
pumpe, wie der HLNUG-Mit-
arbeiter eingestand, zu einer
der teuersten Lösungen beim
Heizen. Dafür sei sie jedoch
effizienter als eine Luftwär-
mepumpe, die von Heiko
Hausmann (Grüne) während
des Bauausschusses als Alter-
native angeführt wurde. Zu-
dem könnemanmit den geo-
thermischen Anlagen gut
kühlen.
Dabei empfiehlt der Geolo-
ge, Erdwärmepumpen vor
allem dort einzusetzen, wo
keine andere regenerative
Energie zum Einsatz kom-
men kann. Hausbesitzer,
die sich für diese Art des
Heizens entscheiden, soll-
ten außerdem darauf ach-
ten, dass zwischen den Son-
den möglichst viel Platz ist.
Eine Distanz von sechs Me-
tern reiche jedoch aus.
Gleichzeitig müsse auf-
grund potenzieller Anlagen
in der Nachbarschaft be-
achtet werden, dass sich
die Geräte nicht zu nah an
der Grundstücksgrenze be-
finden. „Denn die Sonden
beeinflussen sich“, erläu-
terte Rumohr.

ten, dass die Verfüllung
sich setzt und die Erde sich
absenkt, wie der Experte
Rumohr versicherte.
Ein Hindernis für Erdwär-

meanlagen, das einen gro-
ßen Teil der Kreisstadt be-
trifft, sind die Kategorien,
in die das örtliche Wasser-
schutzgebiet eingeordnet
ist. So dürfen in einem
Schutzgebiet der Zonen 3
und 3a keine Sonden ver-
baut werden, wie Rumohr
erläuterte. Das bedeutet,
dass in Steinberg, in Diet-
zenbach-Mitte, in Teilen
des Westends sowie par-
tiell in der Altstadt keine
Erdwärmesonden instal-
liert werden können.
Auf die Frage der Stadt-

verordneten, wie viele Son-
den für ein Haus notwen-
dig sind, antwortete Ru-
mohr, dass beispielsweise
für einen Neubau in Hessen
durchschnittlich zwei der
Geräte zum Einsatz kom-
men. Diese würden zwi-
schen 90 und 100 Meter tief
ins Erdreich eingelassen.
„Die Tiefe der Bohrung
hängt jedoch davon ab, wie
viel jemand bezahlen will“,
sagte Rumohr. So sei es
grundsätzlich sinnvoller,
eine Sonde in einer Tiefe
von 200 Metern zu instal-
lieren. Allerdings ist es
nach den Worten des Geo-
logen erschwinglicher,
wenn zwei der Geräte in je-
weils 100 Metern Tiefe ein-

aufgrund einer geringen
Leitfähigkeit noch nie Ab-
stand vom Heizen mit Erd-
wärme genommen worden.
„Man muss die Messwerte
nur kennen, um besser pla-
nen zu können“, verdeut-
lichte der HLNUG-Geologe.
Im Zusammenhang mit

der Erkundungsbohrung
auf dem Gelände der Alten
Stadtgärtnerei sei es aller-
dings zu einem Problem ge-
kommen. Wie Rumohr be-
richtete, wurde das ent-
standene Bohrloch durch
die beauftragte Firma nicht
richtig verfüllt. Das habe
Folgen für die Leitfähigkeit
der dortigen Sonde. Es sei
jedoch nicht zu befürch-

Bei der Bohrung sei eine
Wärmeleitfähigkeit von 2,9
festgestellt worden. Der
Wert liege somit über dem
Mittel, das sich auf 2,4 be-
laufe. Ein weiterer Faktor,
der für das Erdwärmepo-
tenzial entscheidend ist, ist
die mittlere Untergrund-
temperatur. Hier wurde in
der Kreisstadt eine durch-
schnittliche Temperatur
von 12,3 Grad festgestellt.
Rumohr wies jedoch da-

rauf hin, dass insbesondere
die hohe Leitfähigkeit in
der Kreisstadt nicht über-
bewertet werden dürfe.
„Sie ist zwar ein wichtiger
Punkt“, fuhr er fort. Doch
nach seinen Worten sei

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – In Sachen Hei-
zen stehen die Zeichen auf
erneuerbare Energien. Die
Kreisstadt hat deshalb ge-
meinsam mit dem Hessi-
schen Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geolo-
gie (HLNUG) die Möglich-
keiten für das Betreiben
von Heizungsanlagen mit
Erdwärme untersucht. Vor
rund einem Jahr wurde da-
zu eine Erkundungsboh-
rung auf dem Gelände der
Alten Stadtgärtnerei durch-
geführt (wir berichteten).
Das Ergebnis hat nun Sven
Rumohr vom HLNUG im
Bauausschuss vorgestellt.

Vor rund einem Jahr wurde auf dem Gelände der Alten Stadtgärt-
nerei eine Erkundungsbohrung durchgeführt. Das Ergebnis hat Geo-
loge Sven Rumohr nun im Bauausschuss vorgestellt. ARCHIVFOTO: ANS
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Müll in der Biotonne
friert gerne fest

rung zu lockern. Dies kann
beispielsweise geschehen, in-
dem man den festgefrorenen
Inhalt mit einem Gegenstand
vom Rand löst. Müllwerker
werden das nicht überneh-
men, die Bürger sind dafür
selbst verantwortlich, heißt
es in dem Pressetext. Die Bio-
tonne steht am besten wind-
geschützt. Zerknülltes Zei-
tungspapier am Boden der
Tonne kann ein Festfrieren
der Abfälle verhindern. bp

Rodgau – Der Frost erschwert
die Arbeit der Müllabfuhr.
Deshalb geben die Stadtwer-
ke in einer Pressemeldung
Tipps zum Umgang mit der
Biotonne. Besonders der orga-
nische Abfall darin friert ger-
ne fest. Dann können die Ton-
nen nicht vollständig geleert
werden. Da eine Nachleerung
nicht vorgesehen ist, empfeh-
len die Stadtwerke bei frosti-
gen Temperaturen, den In-
halt der Biotonne vor der Lee-

Winterkirche spart
Kosten und Energie

begleiten den Gemeindege-
sang am Klavier. Der erste
Gottesdienst des neuen Jah-
res in der Kirche ist für Sonn-
tag, 17. März, geplant. Dann
gestalten die Konfirmanden
aus Dudenhofen und Hain-
hausen/Weiskirchen ihren
gemeinsamen Vorstellungs-
gottesdienst. eh

Dudenhofen – Um Energie zu
sparen, zieht die evangeli-
sche Kirchengemeinde für
zwei Monate mit ihren Got-
tesdiensten ins Gemeinde-
haus um. Die „Winterkirche“
findet dort von Januar bis
Mitte März statt. Das hatte
sich bereits im Winter 2022/
23 bewährt. Die Organisten

Zählerstände
mitteilen

schen jeder haben. Mit dem
Code können die Daten über
www.stadtwerke-rodgau.de,
via E-Mail an kundenser-
vice@stadtwerke-rodgau.de,

06106 8296-0 oder porto-
frei mittels der Ablesekarte
mitgeteilt werden. bp

Rodgau – Die Stadtwerke erin-
nern daran, dass die Zähler-
stände der Hauptwasserzäh-
ler bis zum 31. Dezember
übermittelt werdenmüssen –
sonst wird geschätzt. Die mit
einem QR-Code versehenden
Ablesekarten müsste inzwi-

Infos rund
um den Abfall

fuhrplan Gelber Sack/Gelbe
Tonne bei. Digital gibt es
diese Informationen unter:
www.stadtwerke-rod-
gau.de/entsorgung/abfall-
wirtschaft/abfallwegwei-
ser/ sowie in der Rodau
App. bp

Rodgau – Derzeit lassen die
Stadtwerke den Abfallweg-
weiser an alle Haushalte
verteilen. Der Broschüre
liegen der Berechtigungs-
schein Kompostierungsan-
lage und Wertstoffhof, der
Abfallkalender und der Ab-

Brückenarbeiten anB 45
immer noch nicht fertig

seit Mai drei Brücken über
die Bundesstraße 45 im
Raum Rodgau. Die Arbeiten
sollten ursprünglich nach
den Sommerferien beendet
sein. Dieser Zeitplan wurde
mehrfach geändert. Vor al-
lem die Baumaßnahme auf
der am stärksten frequentier-
ten Brücke verschob sich ein
ums andereMal. Die Auffahrt
ist seit Monaten halbseitig ge-
sperrt, eine Baustellenampel
regelt den Verkehr. lö

Rodgau – Die Sanierung der
Anschlussstelle der Bundes-
straße 45 ins Industriegebiet
Nieder-Roden und nach Roll-
wald verzögert sich in weite-
res Mal. Nach Auskunft von
Hessen Mobil dauern die Ar-
beiten voraussichtlich bis En-
de Januar. Die Deckschicht
wird nun den Planungen zu-
folge Mitte Januar eingebaut.
Die Verkehrsfreigabe erfolgt
dann voraussichtlich Ende Ja-
nuar. Hessen Mobil saniert

KT) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ und „Dauertiefpreis"
gekennzeichnete Artikel, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel und Gutscheinkauf. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung.
Gültig bis mindestens 30.12.2023 *europaweit
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Jetzt auch Toilette
verschmiert

Nach dem Schaukasten des
Heimat- und Geschichtsver-

eins (HGV) in der Burgstraße
ist jetzt auch die Toilette an
der S-Bahn-Station Hainhau-
sen an der Rochusstraße ver-

schmiert worden. Der HGV
hat inzwischen Anzeige ge-

gen Unbekannt erstattet. Eh-
renortsvorsteher und HGV-
Mitbegründer Ewald Simon
will das Glas des Schaukas-

tens zeitnah mit einer Nitro-
lösung reinigen. FOTO: PELKA

Positive Energie steckt an
Weihnachtskonzert der Geschwister-Scholl-Schule im Bürgerhaus Dudenhofen

men von den Klassen 10. Vor-
weihnachtliche Stimmung
kam natürlich auch bei den
Auftritten der Projektband
(„Driving home for christ-
mas“), dem Chor ab Jahrgang
7 („Where are you christ-
mas“) und der Schulband
(„Snowman“) auf. Die Con-
certband war schließlich für
das Finale des gelungenen
Programms zuständig.
Viele Besucher des Konzer-

tes waren schon früher ge-
kommen. Im Foyer bot ein
Basar reichlich Geschenk-
ideen. ey

das spanische Lied „Los peces
el en rio“ (Die Fische im
Fluß“) der 5bG. Die Kammer-
musikgruppe war mit „Joy to
the world“ und „Wewish you
amerry christmas“ vertreten.
Viel Applaus gab es auch für
den Tanz der 5bG und den
Chor des fünften und sechs-
ten Jahrgangs, der unter an-
derem „Hallelujah“ sang. Mit
dem Auftritt des Saxophon-
Quartetts („White Christ-
mas“) ging es in die Pause.
Den zweiten Teil eröffnete

die Bläserklasse 6 mit „Let it
snow“, Adventsimpulse ka-

Tino Desogus für den Unter-
richt mit der 5a ein Sonder-
lob parat: „Ich gehe aus die-
sen Stunden raus und habe
ein breites Lächeln im Ge-
sicht. Da habe ich gesagt: Ihr
seid meine Lichterkinder,
stellvertretend für alle Kinder
unserer Schule, die Tolles
leisten. Eure Energie wirkt
sich wirklich auf uns Erwach-
sene aus.“
Das Moderationsduo Lean-

der und Lisa freute sich mit
dem Publikum im ersten Teil
auch über die Weihnachtsge-
schichte der Klasse 5eR und

abend in der benachbarten
Sporthalle. Das Weihnachts-
konzert in Dudenhofen ist
ebenfalls ein fixer Termin im
Jahreskalender.
„Die Kinder sind wahnsin-

nig nervös“, verriet Schullei-
ter Tino Desogus zu Konzert-
beginn. Das legte sich aber
schnell. Die Kinder der Blä-
serklasse 5a, die erst seit Sep-
tember ihre Instrumente
spielen, eröffnete mit „Jingle
Bells“ und „Lichterkinder“
das mehr als zwei Stunden
dauernde Programm. Zum
Thema Lichterkinder hatte

Dudenhofen – Dicht gedrängt
saßen beim Weihnachtskon-
zert der Geschwister-Scholl-
Schule nicht nur die Besu-
cher im Bürgerhaus in Du-
denhofen. Auch auf der Büh-
newurde es bisweilen eng. So
zumBeispiel dann, als die rie-
sige Concertband zum Ende
des Konzertes aufspielte.
Musik ist einer der Schwer-

punkte der kooperativen Ge-
samtschule. Das zeigte man
im Jahresverlauf unter ande-
rem beim Sommerfestival
auf dem Schulhof in Hain-
hausen oder beim Kultur-

Die Klasse 5a eröffnete das Konzert der Hainhäuser Schule im
Bürgerhaus Dudenhofen. FOTO: SASCHA EYSSEN

Im Foyer lockte vor dem musikalischen Hauptteil ein Basar die Besucher an. Es gab reichlich
Geschenkideen. FOTO: SASCHA EYSSEN



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busr
STEWA-Absagefrist f r e sen s a age: age vor re se.

Zeitungsnummer-Nr.: 1227SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

l h hl 20 P

STEWA Touristik
wünscht Ihnen ein
gutes neues Jahr!

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Nordische Inseln &
Norwegen mit AIDAsol
Deutschland - England - Shetland
Inseln - Norwegen - Deutschland
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Hamburg im

****STEWA- Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und 1 Winzerpiccolo
auf der Rückreise

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-
kategorie (11 x ÜN)

• Kulinarisches Verwöhnprogramm mit
Vollpension und ausgewählten Getränken
in den Buffet-
Restaurants (beginnt mit dem Abendessen
am Einschiffungstag und endet mit dem
Frühstück am Aussschiffungstag)

• Entspannung in komfortablen, liebevoll
ausgestatteten Kabinen

• Spaß & Abenteuer für Kids und Teens,
familienfreundliche Angebote

• Fitness an modernsten Geräten, vielfältige
Kursangebote, Sportaußendecks

• Entertainment voller Vielfalt zum
Genießen, Mitmachen und Feiern

• Baden, Sonnen und Relaxen auf
großzügigen Außendecks

• Bordsprache überwiegend Deutsch und
herzlicher Service mit dem AIDA Lächeln

Mi. 01.05.24 - So. 12.05.24 ab € 1.699,- p.P.

12 TAGE
p.P. ab

€ 1.699,-

Internet: A24AFAS2 Internet: S24KEPR
7 TAGE
p.P. ab

€ 1.599,-

Provence und Camargue
Avignon - Pont du Gard -
Ardèche-Schlucht - Arles - Saintes-
Maries-de-la-Mer - Aix-en-Provence
- Roussillon - Mont Ventoux
Leistungen:
• Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus

de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Avignon
Grand Hotel

• 1x 3-Gang-Abendmenü im Hotel
• 1x 3-Gang-Abendmenü in einem

gehobenen Restaurant
• Reiseleitung vom 1. Tag abends bis 6. Tag
• romantische Lichter-Schifffahrt auf der

Rhône inkl. Gourmet-Menü, Wein, Musik
und Tanz

• Camargue-Mittagessen inkl. ¼ l Wein
• Eintritt Pont du Gard
• Weinkellerbesichtigung mit Weinprobe
• City Tax Avignon

Mi. 22.05.24 - Di. 28.05.24 ab € 1.599,- p.P.
Di. 11.06.24 -Mo. 17.06.24 ab € 1.599,- p.P.
Di. 03.09.24 -Mo. 09.09.24 ab € 1.599,- p.P.

(EZZ € 540,-)

Internet: A24AHAP

p.P. ab

€ 1.199,-

M d

Apulien
Ostuni - Alberobello - Bari -
Lecce - Matera - Castel del Monte
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis

Frankfurt nach Bari (genaue Flugzeiten
noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Bari
• 7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw evtl.

Frühstücksbox am Abreisetag, 3-Gang-
Menü mit Salat-/Gemüsebuffet) im Neben-
haus-Zimmer im ****Cicó Boutique Hotel
in Torre Santa Sabina, nur 50 m zum Meer
und der kleinen Promenade mit Cafés und
Restaurants

• Ihr Ausflugsprogramm mit deutsch-
sprechender Reiseleitung:
Tropfsteinhöhlen Castellana (inkl. Eintritt),
Ostuni & Alberobello, Bari & Polignano
a Mare inkl. kleinem Imbiss auf einem
Landgut, Lecce & Otranto, Höhlenstadt
Matera, Stauferschloss Castel del Monte
(inkl. Eintritt) & Trani

• 1 Freizeittag oder fakultativer Ausflug

Aufpreis pro Person:
Zimmer im Haupthaus DZ/EZ

€ 50,- / € 260,-
Suite (nur als Doppelbelegung buchbar)

€ 120,-
Ausflug Locorotondo & Martina Franca

€ 60,-
inkl. Reiseleitung.
Mindestteilnehmer: 15 Personen.

Mo. 29.04.24 -Mo. 06.05.24 ab€1.199,- p.P.
Mo. 06.05.24 -Mo. 13.05.24 ab€1.239,- p.P.
Mo. 20.05.24 -Mo. 27.05.24 ab€1.299,- p.P.

(EZZ € 210,-)
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Publikumsmagnet im Pfarrgarten
erwachsene Leckermäuler.
Zur saisongerechten Unter-
haltung hatte sich ein Bläser-
Ensemble der Feuerwehrka-
pelle angesagt. Tatsächlich
und durchaus gewollt war
das Ereignis in erster Linie
kulinarischer Natur.
Die Auswahl an Genießba-

rem von der konventionellen
Bratwurst über Kartoffelpuf-
fer und Knobi-Baguette bis
hin zu dem zünftigen Hack-
fleisch-Käse-Lauch-Eintopf
macht aus Sicht von Ralf
Neuhäusel, Vorsitzender des
Hainhäuser Geschichts- und
Kulturvereins und namens
der Vereinsgemeinschaft mit
der Marktregie betraut, den
Reiz des familiären Adventse-
vents aus. Ähnlich vielseitig
lockte die Getränke-Auswahl,
selbstredend mit Glühwei-
nen in vielen Geschmacks-
richtungen und dem in Hain-
hausen unvermeidlichen
Mispelchen. Aus dieser Viel-
falt, Kontinuität und Mangel
an wirkmächtiger Konkur-
renz an diesem Rodgau-Wo-
chenende erklärt sich Neu-
häusel den Publikumserfolg.
Nach wie vor könne die Ige-
mo auf die Vereine, dazu
auch auf die Unterstützung
der Stadtwerke, zählen. Neue
Anbieter zu gewinnen sei
freilich schwer: „Nach all den
Feierlichkeiten über das Jahr
ist es nicht immer einfach,
die Leute für den letzten An-
lass vor dem Fest zu motivie-
ren“. Bei der Igemo Hainhau-
sen mache man sich durch-
aus Gedanken – etwa über
die Idee, nächstes Jahr, viel-
leicht in Zusammenarbeit
mit den Feuerwehrfreunden
nach ihrer gelungenen Pre-
miere, auf die Waldfreizeit-
anlage zu gehen. zrk

Vor allem das kulinarische
Angebot lockte viele
hungrige Besucher zum fa-
miliären Adventsbummel
der Ortsvereine.

Hainhausen – Treffpunkt,
Lichtblick und Finale – alle
drei Funktionen hat am Wo-
chenende der Adventsbum-
mel im Hainhäuser Pfarrgar-
ten erfüllt. Nach längerer
Pause wieder im Angebot,
wurde die Gemeinschaftsak-
tion der örtlichen Vereine
unter dem Dach der Igemo
ihrem Ruf gerecht, ein loka-
ler Publikumsmagnet zu
sein: Schon vor Einbruch der
Dunkelheit waren zwischen
Ständen, Buden und Pavil-
lons am Samstag zeitweise
bis zu 200 Besucher unter-
wegs.
Was die Gäste vorfanden,

knüpfte an die vor Corona ge-
wachsene Entwicklung seit
der Premiere 2016 an: Im Un-
terschied zum früheren
Weihnachtsmarkt auf der
Hauptstraße, vor zehn Jahren
wegen mangelnder Beteili-
gung dahin gegangen, ähnelt
der Adventsbummel eher ei-
nem winterlichen Fest als ei-
nem Markt mit kommerziel-
lem Deko- und Geschenk-
Aufgebot. Zwar konnten Ad-
ventsbummler unter ande-
rem ansehnlich bemalte Gu-
de-Steine erwerben und da-
mit die Wildvogel-Auffang-
station inWeiskirchen unter-
stützen, im Sortiment einer
Kunsthandwerkerin nachDe-
korativem für die Weih-
nachtsstube stöbern. Der
Weihnachtsmann war
gleichsam in der Aufwärm-
runde unterwegs, beschenk-
te Kinder und zuweilen auch

Die Haahäuser Kerbborsche sind Mitbegründer und bis heute Aktivposten beim Advents-
bummel. FOTOS: KARIN KLEMT

Ob Groß oder Klein – dem Weihnachtsmann begegnen beim Adventsbummel in Hainhausen alle
gern.

Dudenhöfer Züchter sind in Deutschland vorn dabei
Fast 1800 Aussteller zeigen 21000 Tauben aller Rassen

Kropftauben stellte Manfred
Kratz zwölf weiße „Englische
Zwergkröpfer“ aus. Top-Be-
wertungen mit einmal V 97
Punkten und ein Ehrenband
sicherten auch ihm denMeis-
tertitel.
Reinhold Reis gewann

noch einen zweiten Titel in
Leipzig. Seine 13 „Münster-
länder in blau“ wurden von
den Juroren hoch bewertet,
und die Summe der sechs
besten Tauben sicherten die
Meisterschaft. Vierter Duden-
höfer Züchter war Harald
Schenkel mit acht „Mähri-
schen Strassern“. red

ben mit rund 4500 Tieren.
Thomas Reis stellte acht

„Indianer in Schwarz“ in der
480 Tauben großen Warzen-
tauben-Abteilung aus. Best-
note erhielt hier ein Männ-
chen mit Vorzüglich und
dem Ehrenband des Verban-
des. Diese Taube wurde auf-
grund ihrer Schönheit auch
als Champion-Anwärter no-
miniert, konnte sich aber in
der finalen Entscheidung
nicht durchsetzen. Auch Tho-
mas Reis wurde mit der Sum-
me seiner sechs punktbesten
Tauben deutscher Meister.
In der Abteilung der 3100

Dudenhofen – Bei der Bundes-
schau der Rassetaubenzüch-
ter in den Messehallen Leip-
zig zeigten 1778 Aussteller
rund 21000 Tauben. Mit da-
bei waren auch vier Aktive
des Geflügelzuchtvereins Du-
denhofen, drei von ihnen ge-
wannen den Titel eines deut-
schen Meisters.
Reinhold Reis hatte zehn

rote Libanontauben dabei.
Seine sechs besten Vögel lan-
deten mit 94 beziehungswei-
se 95 Punkten im „Sehr gut“-
bereich, damit gewann er
den nationalen Meistertitel
in der Abteilung Formentau-

Erfolgreiche Dudenhöfer Züchter in Leipzig: Reinhold Reis,
Thomas Reis und Manfred Kratz (von links). FOTO: PRIVAT
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130 Päckchen für
kleine Ukrainer

Zum zweiten Mal beschenkte
die Feuerwehr Ober-Roden

ukrainische Kinder, deren Fa-
milien vor dem Krieg geflo-

hen sind und im „Parkhotel“
eine vorläufige Heimat ge-
funden haben. Feuerwehr-
mann Azad Safari, der sich

auch im Rödermärker Ehren-
amtsbüro engagiert und als

Sportcoach ein spezielles
Kampf- und Fitnesstraining
für Kinder und Jugendliche
anleitet, ging einmal mehr

auf Sammeltour. Carina
Schneider und etliche Mit-

glieder der Einsatzabteilung
unterstützen ihn dabei und

rückten dann mit zwei Fahr-
zeugen zum Benefiz-Einsatz

aus. LÖ/FOTO: STADT RÖDERMARK/PRIVAT

Autohaus Elektro Fernseher / SAT

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! Der lokale Branchenführer erscheint monatlich in der
StadtPost Dietzenbach, StadtPost Rödermark, RodgauPost und im Seligenstädter Heimatblatt

in einer Gesamtauflage von 61.026 Exemplaren

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie an
Ich berate Sie gerne! Christian Larem • Telefon 06106 6682113

oder schreiben Sie an: christian.larem@op-online.de
✉ Mediengruppe Offenbach-Post • Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau

POLSTERMÖBEL
NEU BEZIEHEN !

63512 Hainburg, Feldstraße 16-18
Tel. 06182/ 41 07, Fax 06182/ 664 03

Mobil 0178/ 387 97 97
info@moebel-eckrich.net
www.polsterei-eckrich.de

MEISTERBETRIEB
SEIT 1922

BESTELL-BESTELL-
HOTLINEHOTLINE

06074 - 9 86 5706074 - 9 86 57

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker
www.elektrokohl.com • Tel. 06074 - 9 86 57

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

ElektroElektro
KohlKohl HHaauussggeerräättee

ffüühhrreennddeerr
HHeerrsstteelllleerr!!

Ihr FORD-Autohaus
in Dietzenbach

Tel. 06074/25097
Justus-von-Liebig-Straße 21
www.ford-hartmann-dietzenbach.de



Workshop Gesichtsyoga -
Training statt Spritze
Wir trainieren immer fleißig
unseren Körper, aber
warum eigentlich nur bis
zum Schulterbereich? Im
Gesicht gibt es über 43
Muskeln, die auch gerne
aktiviert wären...
232R030132 - Rödermark
Natalie Spohn
Sa, 13.01.2024, 16.15-
18.30 Uhr
€ 16,-- (sowie Materialkos-
ten vor Ort), 1x

Wein schmecken und
genießen
Seminar zur Weinsensorik.
Wie entsteht die große
Aromenvielfalt im Wein?
Wie können wir sie uns
erschließen? Wie kombinie-
ren wir Aromen mit unseren
Speisen?
232D020630 - Dreieich
Heinz Lewandowski
Di, 16.01. und 23.01.2024,
17.30 - 20.30 Uhr
€ 43,-- (sowie Verbrauchs-
kosten vor Ort), 2x

Dänisch-
Einstiegswochenende
Sie erwerben an diesem
Wochenende Grundkennt-
nisse der dänischen Spra-
che, die Sie in Alltagssituati-
onen unmittelbar anwenden
können.
232D040301 - Dreieich
Tibor Rückert
Fr, 19.01.2024, 17.30-20.30
Uhr und So, 21.01.2024,
10.00-14.45 Uhr
€ 27,--, 2x

Bildungsurlaub - Office 1
- Basiskurs - Grundlagen
Word und Excel
Word und Excel gehören in
fast allen Unternehmen zum
Standard. Die Grundlagen
der beiden Programme
kennen zu lernen, ist Inhalt
dieses Kurses.
232K050215 - Dreieich
Christiane Ebinger
Mo-Fr, 22.-26.01.2024, 9-16
Uhr, 5x
€ 345,-- (incl. EDV-Gebühr)

Einführung in die Fermen-
tation - Eine archaische
Methode, um Lebensmit-
tel haltbar zu machen
In allen Kulturen gibt es
lang bewährte Techni-
ken, Lebensmittel auf
verschiedene Arten haltbar
zu machen. In diesem
Workshop entdecken wir
zusammen die klassische
Konservierungsmethode
der Fermentierung.
232D030519 - Dreieich
Sonja Herrmann
Do, 25.01.2024, 18- 21 Uhr
€ 22,-- (zzgl. Lebensmitte-
lumlage vor Ort), 1x

Aktuelle Mode - selbst
genäht
In angenehmer Atmosphäre
werden wir die Geheim-
nisse der Schneiderkunst
lüften. Sie lernen Zuschnei-
den, Nähen und Anprobie-
ren - kurzum alle wichtigen
Schritte vom Schnittmuster
bis zum fertigen Kleidungs-
stück.
232R020957 - Rödermark
Marie-Luise Macey
Fr, 26.01.2024, 19-21.15
Uhr, Sa, 27.01.2024, 13-
18.15 Uhr, So, 28.01.2024,
10-15.15 Uhr
€ 46,--, 3x

Online-Informationsabend
zum Zertifikatskurs Ge-
dächtnistraining
Schaffen Sie sich als
Gedächtnistrainerin oder
Gedächtnistrainer ein neues
Aufgabenfeld in der Senio-
renarbeit, Altenpflege, Ergo-
therapie, Lehre, Erziehung
oder sozialen Arbeit.
An diesem Abend wer-
den Ihre Fragen rund um
unseren angebotenen
Zertifikatskurs fachkundig
beantwortet.
232K050800 - online
Sabine Kelkel
Di, 30.01.2024, 20-21.30
Uhr
kostenfrei, 1x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen zu
aktuellen Kursangeboten

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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KiR stirbt, die Kunst lebt weiter
Verein der Rödermärker Kreativen löst sich zum Jahresende auf

immer wieder fällt der Satz:
„Es war eine tolle Zusammen-
arbeit, das war wichtig für
uns!“
Dies nicht mehr in vollem

Umfang erlebt zu haben, be-
dauern vor allem die „Neuen“
in der Kelterscheune: Tanja
Beers etwa, die Weihnachts-
zipfelmänner verkauft, oder
auch Hans-Werner Grün, Va-
ter vonMareikeGrün, dermit
seiner Faltkunst extra jetzt
angereist ist: „Ich hätte das
doch schon früher mal erle-
ben wollen.“ Nicht dabei in
der Kelterscheune waren die
langjährige Vorsitzende Syl-
via Baumer. Sie stellt ihre
Glaskunst vier Wochen lang
auf dem Hanauer Weih-
nachtsmarkt aus. Das Leben
geht weiter ...
Ein Hoffnungsschimmer

für die Rödermärker, die das
Ende von „KiR“ bedauern:
„Die Gruppe trifft sich weiter
zum monatlichen Stamm-
tisch“, verrät Katja Leers-Farr.
Dabei werden spätestens
nach einer gewissen Trauer-
zeitmit Sicherheit neue Ideen
für gemeinsame Aktionen ge-
boren. Und wer gerne mehr
über KiR wissen möchte: Das
Buch „Kunst?! 2005 - 2023
Kunst in Rödermark“ ist bei
allen Künstlern zu erwerben
und stellt eine Art Retrospek-
tive dar – von den ersten
„Blauen Stühlen in Bäumen“
bis zur Abschiedsausstellung
im Juli in der Kulturhalle.

Schmücker mit einem seiner
prägendsten Erlebnisse: „Tief
bewegt hat mich damals die
Vorstellung des ,Blinden Bild-
stocks’ an der Rodaubrücke
am Oberwiesenweg durch
Thomas Ruhl. Da habe ich das
Werk und seinen Macher mit
ganz anderen Augen gese-
hen.“ Für alle Kreativen, die
von den Anfängen an dabei
waren, sind die „Blauen Stüh-
le in Bäumen“ 2005 an der
Messenhäuser Kapelle das
einschneidende Erlebnis
schlechthin.
Der Rödermärker Verein

zog nicht nur Rödermärker
an. Maks Perkman aus Jüges-
heim, der über seine Frau Llu-
bica zu KiR kam, erinnert sich
besonders gern an das Poesie-
Festival „grenzenlos grün“
2016, als viele angereiste Lite-
raten und Poeten ihre Werke
im Park am Entenweiher aus-
gestellt hatten. Auch seiner
Frau liegt diese Veranstaltung
sehr nahe, bei der sie aus ih-
ren Werken gelesen hat. Die-
ses Festival hat auch Katja
Leers-Farr am stärksten beein-
druckt. Aber übergreifend
sind es vor allem „Gemein-
schaft, nette Kolleginnen und
Kollegen, und der Austausch
mit ihnen“, das war für sie in
dieser Zeit noch prägender als
die zahllosen Veranstaltun-
gen selbst. Darum freut sie
sich, dass sie sich mit Karin
Kück und Sylvia Baumer wei-
ter zum Zeichnen trifft. Und

VON CHRISTINE ZIESECKE

Urberach – Ihren letzten ge-
meinsamen Auftritt hatten
Rödermarks Künstler der
Gruppe „KiR“ beim Advents-
markt in der Kelterscheune.
Zwei Tage lang boten zwölf
von ihnen überwiegend
Kunsthandwerkliches an – ei-
ne Art Ausverkauf, denn KiR
gibt’s nicht mehr. Da sich für
die Leitung, die all die Zeit
über Sylvia Baumer innehat-
te, keine Nachfolge fand, hat
sich der Verein aufgelöst. Und
vielleicht auch, weil Neues
angesagt ist.
So manches kleine Weih-

nachtsgeschenk oder man-
cher Christbaumschmuck be-
kam noch neue Besitzer, vor
allemaberwurde viel darüber
geredet, warum KiR nun offi-
ziell der Vergangenheit ange-
hört und wie es weitergehen
kann mit der Kunst in Röder-
mark. Wir haben uns bei den
Ausstellern umgehört.
„Unsere Teilnahmen an re-

gelmäßigen Kunstausstellun-
gen und -märkten wie etwa
auf den Weyberhöfen im
Spessart“, kommt prompt
fast bei allen. „Das war zwar
immer eine blöde Fahrerei,
und ich erinnere mich an viel
Regen, aber vor allem an die
Stunden, die wir teilweise un-
ter der Linde zusammen ge-
sessen und einfach geredet
haben“, sagt Mareike Grün.
„Das war 18 Jahre lang eine
schöne Zeit!“ Traurig sind alle
darüber, dass auch dieser
Kunstmarkt Corona zum Op-
fer gefallen ist.
Auch die Präsentation „Le-

sen verbindet“, in der bilden-
de Kunst und Literatur innig
zusammenfanden, wird im-
mer wieder als einer der Hö-
hepunkte der KiR-Zeit ange-
sprochen – so zum Beispiel
von Mosaikkünstlerin Sigrid
Lang. Da liegt die Assoziation
zum Skulpturenpfad ganz na-
he. Den verbindet Hans-Peter

Ausverkauf: Der Adventsmarkt in der Kelterscheune war der vorläufig letzte gemeinsame Auftritt der
KiR-Mitglieder. FOTOS: ZIESECKE

ObMaria oder Liebende aus Speckstein, ob getüpfelte Mi-
niaturen oder handgeschnittene Stempel: Der Weihnachts-
markt der KiR-Künstler war abwechslungsreich.
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... Es ist das Wesen des Dilemmas,
dass es einem keine gute Wahl lässt ...

Daniela König
* 17. 08. 1974 † 16. 12. 2023

... und so möchte ich mich heute von Euch verabschieden.

Tschüss, ihr Lieben.
Danke für Eure tolle Freundschafttft und Zuwendung.

Nicht traurig sein, mein Leben war schön:
Schön bunt, schön lustig, schön aufregend, am Ende ganz schön hart...

aber immer schön.

Eure Dani.

Die Erinnerungsfeier mit Urnenbeisetzung findet am 5. Januar 2024,
um 11.00 Uhr im Friedwald Dietzenbach statt.

Bitte lasst den Wald so wie er ist und kommt ohne Gebinde,
Kerzen oder ähnliches. Danke.

Wer mich besuchen möchte, findet dort meinen Baum mit der Kennung DTZ 259.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Horst Ehmann
* 22. 08. 1942 † 18. 12. 2023

Deine Maria
Ronald, Stefan und Jürgen mit Familien

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 3. Januar 2024, um 12.00
Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.

(Elisabeth) Reichert

Wir vermisse dich in unserer Mitte!

Annette, Rosi, Jutta, Astrid, Regina,
Bärbel, Claudia, Notburga, Christel,

Mechthild, Annette, Monika, Jürgen, Dieter,
Dominique, Pascal, Thomas, Willi, Max,

Ernst, Christoph, Tobias, Matthias

geb.Wolf

* 21.11.1949 † 15.12.2023

Vocalensemble "Die Freunde"
Zellhausen, im Dezember 2023

Denn er hat seinen Engeln
befohlen über dir,
dass sie dich behüten
auf allen deinen Wegen

Liz

Wir trauern um unsere Freundin
Plötzlich und völlig unerwartet verstarb mein
lieber Papa, Schwiegervater, Opa, Bruder

Schwager und Onkel

Reiner „Bärchen“ Wolf
* 9. 9. 1952 † 15. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Tanja und Peter Link mit Roman und Gina
Elke und Joachim Heidenreich

mit Sascha und Lisa
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im
engsten Familien- und Freundeskreis auf dem

Friedhof in Dietzenbach statt.

Wir nehmen Abschied von

Marlene Kroh
geb. Hey

* 27. 07. 1934 † 08. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Familie Rolf Bonifer
sowie Freunde
und Bekannte

Die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in
Froschhausen findet am Donnerstag,

dem 4. Januar 2024, um 14.00 Uhr statt

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Vaterherz,
du hast gesorgt, bis an dein Ende,
nun ruhen deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken dir für alle Zeit.

Herbert Horst Spahn
* 6. 2. 1943 † 15. 12. 2023

Er wird immer
in unseren Herzen bleiben.

Dagmar und Hans-Jürgen
Miriam
Markus
Verena und Tim mit Lena

Rodgau-Nieder-Roden(Siska Herbert)
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 3. Januar 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Neuen Friedhof in Nieder-Roden statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen.

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)



Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,

niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von

Traudel Eggers
* 20. Februar 1942 † 17. Dezember 2023

In ewiger Liebe:
Heinz

Christine und Thomas
Jessica und Lina

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 3. Januar 2024, um
14.00 Uhr in der Trauerhalle am Friedhof in Seligenstadt statt.

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wieviel Liebe, Freundschaft und
Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Danke
für alle Worte des Trostes,
geschrieben und gesprochen;
für einen Händedruck oder die Umarmung;
für alle Zeichen der Freundschaft und
des Mitgefühls;
für die Geldspenden zugunsten des Hospizes
in Illertissen.

Im Namen aller Angehörigen
Paloma Bernal
Familie Ross

Prof. Dr. jur.
Friso Ross

† 5. 11. 2023

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Plötzlich und unerwartet entschlief unser herzensguter Vater,
Opa und Bruder

Hermann Schrod
* 18. 08. 1951 † 06. 12. 2023

In stiller Trauer:

Marion mit Tim und Nico
Christian und Theresia mit Hanna
Brigitte Deller mit Familie
sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeidetzung findet am Donnerstag, dem 04. 01. 2024
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark-Urberach statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der wahre Weg zur Freiheit und
Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von

Günter Schmidt
* 22. Oktober 1937 † 16. Dezember 2023

In stiller Trauer:
Heike Schmidt und Ralf Becker
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. Januar 2024, um 12.15 Uhr auf dem Friedhof in
Dietzenbach statt.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Karin Gruß
* 04.09.1942 † 14.12.2023

In Liebe

Dein Rüdiger
Christian, Frauke,
Noah und Anna mit Emma,
Andrea, Katharina und Julien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, 03. Januar 2024 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rodgau-Weiskirchen statt.
Von persönlichen Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

KW 5216 StadtPost
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AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH

ÖFFENTLICHE ABGABEN-MAHNUNG
(STEUER- UND GEBÜHREN-MAHNUNG § 19 (5) HessVwVG)

Die Stadtkasse Dietzenbach macht darauf aufmerksam, dass am 01.12.2023 fol-
gende Gebührenverpflichtungen fällig waren:

Betreuungsgebühr/Essengebühr
Kindertagesstätten Monat Dezember 2023

Die Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der genannten Gebühren im
Rückstand sind, werden hierdurch öffentlich gemahnt, die Rückstände bis spä-
testens

31.12.2023
an die oben bezeichnete Kasse zu zahlen.
Nach dem 31.12.2023 werden die fällig gewesenen Abgaben im Wege des Ver-
waltungszwangsverfahrens nach den landesrechtlichen Bestimmungen durch
die Stadtkasse Dietzenbach als Vollstreckungsbehörde zwangsweise eingezogen
und auf Grund der Abgabenordnung (AO) vom 16.03.1976, § 240, folgender
Säumniszuschlag erhoben:

Für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstage ab gerechnet
1 (eins) vom Hundert des abgerundeten rückständigen Betrages;
abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren Betrag.

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.
Fachbereich Finanzen
Stadtkasse Dietzenbach, den 21.12.2023
Reising
Kassenverwalterin

Auch wenige

Worte können

viel Trost

spenden.

Mit einer

Familienanzeige

in Ihrer

Tageszeitung

geben Sie

den Verlust eines

lieben Menschen

bekannt.

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 18/22
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung einer Gemeinschaft
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Sprendlingen Blatt 24734,
Reihenendhaus mit ausgebauten EG, OG und DG, ca. 126 qm Wohnfläche, Carl-
Schuhmann-Ring 2, 290 qm Grundstücksgröße
soll am Donnerstag, 18.01.2024, 10:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude, Saal A, Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen),
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 722.000,00 EUR
(402.000, € Hausgrundstück; 10.000,- € Gartengrundstück).
Baujahr des Hauses: 2017 (laut Verkehrswertgutachten)
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 72.200,00 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens
am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürgschaf-
ten und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin) Überweisung auf das
Konto der Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN:DE73500500000001006030,BIC:HELADEFFXXX)unterAngabedesKassen-
zeichens 029194601120.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 21.12.2023

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene

Margarete
Werner
geb. Fries
* 27. 8. 1930 † 7. 12. 2023

auf ihrem letzten Weg begleitet haben, ihr im Leben
zugewandt waren und uns ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise bekundet haben.
Besonders danken wir der Praxis Dr. Fröhlig, dem Team
der Stern-Apotheke und der Sozialstation Rodgau.

Peter Werner
im Namen der Familie

63110 Rodgau-Jügesheim, im Dezember 2023

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

STELLENANGEBOTE

Die EINHARDSTADT SELIGENSTADT sucht für
die pädagogische Betreuungseinrichtung an der
Konrad-Adenauer-Schule zum nächstmöglichen
Termin eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

• Die Stellenbesetzung erfolgt - zunächst - befristet
bis zum 31.07.2024

• Es handelt sich um eine geringfügig entlohnte
Beschäftigung mit 5 Wochenstunden

• Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 2
TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung und die
Bewerbungsfrist finden Sie auf unserer Internetseite
unter:
www.seligenstadt.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Abteilung Zentrale Dienste – Vergabestelle eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
unbefristet mit 19,5Wochenstunden/Vergütung EG 10 TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 14.01.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Brandschutz eine*n

Beamt*innen immittleren
feuerwehrtechnischen Dienst (w/m/d)

(Oberbrandmeister*in A8 HBesG)
Unbefristet mit 41Wochenstunden

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 14.01.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com



STELLENANGEBOTE

Dann komm zu uns ins Team der
Asklepios Klinik Seligenstadt!

MIT DIR ZUM

Dann komm zu uns ins Team der
Asklepios Klinik Seligenstadt!

MIT DIR ZUM

Du bist Operationstechnische/r
AssistentIn, Gesundheits-&
KrankenpflegerIn oder
Pflegefachfrau-/mann und hast
Lust im OP zu arbeiten?

WIR

Kontakt:
Steffen Printz, Pflegedienstleitung
Telefon 0 61 82 / 83 - 6 22 41
bewerbung.seligenstadt@asklepios.com

Die Kommunalen Betriebe der Stadt Rödermark
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Stellvertretende Betriebsleitung (m/w/d) Technik
Gärtner (m/w/d)
Fachkraft (m/w/d) für Abwassertechnik

Nähere Angaben entnehmen Sie der ausführlichen Stellenausschreibung auf unserer Homepage
www.roedermark.de (Leben in Rödermark/ Rathaus/ Stellenangebote).

STADTWERKE SELIGENSTADT
WIR

BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG!

• Fachkraft (m/w/d) aus
dem Bereich Garten-
und Landschaftsbau

Stellenbeschreibung unter www.seligenstadt.de/aktuelles/stellenausschreibungen/

STADTWERKE SELIGENSTADT
WIR

BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG!

•

Stellenbeschreibung unter www.seligenstadt.de/aktuelles/stellenausschreibungen/

Der Kreis Offenbach gehört zur Metropolregion
FrankfurtRheinMain und bietet alle Möglichkeiten, die von

einem international renommierten Standort erwartet
werden. In der Kreisverwaltung sind etwa 1.200 Beschäftigte

in 23 Organisationseinheiten tätig. Im Bereich Gebäude-
management Kreishaus innerhalb des Fachdienstes

Steuerungsunterstützung, Organisation und Kreisorgane
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Team der

Poststelle engagierte Personen für die

Sachbearbeitung in der Poststelle (w-m-d)

Es handelt sich um zwei Vollzeitstellen, die auch in Teilzeit
besetzt werden können. Die Einstellung erfolgt in der

Entgeltgruppe 5 TVöD.

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem die Abholung und
Auslieferung der Post, die Posteingang- und Postausgangsbear-
beitung sowie die Bearbeitung umfangreicher Druckaufträge.

Die vollständige Stellenausschreibung ist unter der Kennziffer
154/23 auf www.kreis-offenbach.de/stellenmarkt abrufbar.

Wir stellen ein!
Verstärke Du unser Team!

Die Gemeinde Mainhausen sucht zum 1. September 2024 einen

Auszubildenden zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung kannst du
auf unserer Internetseite einsehen unter:
www.mainhausen.de/stellenausschreibungen

Bewerbungsfrist ist der 31. Januar 2024.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Weltweit
tatkräftig.

KW 5218 StadtPost



ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-
ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-
fenbacher Familie suchtMehrfami-
lienhaus ab 5Wohneinheiten
zum Kauf. Eine reibungslose und

vertrauliche Abwicklung wird garan-
tiert. Kontakt: 0178/4597760

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.Whg., 93 m², Balkon, KP:
317.000 €, E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

3 Zi.Whg. , Kü. Bad, Neubau, Erstbe-
zug, ca. 98 m², Grg, ruhige Lage, an
kleine Familie zu verm., 1350 € Net-
to + 3MMKt + Garage 100 €, zum
15.02.24 Tel. 06104 1513 o. Tel.
0177 3396955 Heusenstamm

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Annahmestellen in der Region
Annahme von privaten Kleinanzeigen & Familienanzeigen

nach Musterbuch, z.B. Geburt, Hochzeit, Trauer

W&WWunderland
Aschaffenburger Straße 11

63500 Seligenstadt

Telefon
0 61 82 / 78 61 975

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

und
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Lotto am Dalles
Hauptstraße 61
63512 Hainburg

Telefon
0 61 82 / 78 31 301

Öffnungszeiten:
Mo. 6.00 – 13.00 Uhr
Di. – Fr. 6.00 – 13.00 &
15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 6.30 – 13.00 Uhr

Lust auf Me(e)hr?
ReiseZeit

... BIN WEG
DDDiiieee RRReeeiiissseeeZZZeeeiiittt aaauuuccchhh aaauuufff dddeeerrr WWWeeebbbsssiiittteee

der Mediengruppe Offenbach-Post!
www.op-online.de/reisezeit



Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich
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Einzelstücke - Auslaufmodelle - Testräder

INVENTURVERKAUF
BikeWear

50%
reduziert!

bis

Jacken
Hosen
Handschuhe
Accessoires

INVENTURVERKAUF
BikeWear

50%
reduziert!

bis

Schuhe
Helme

WINTER-AKTION
Fahrradwerkstatt

50%
auf den
Kundendienst
für Ihr Fahrrad, E-Bike
oder Lastenrad.
Nur mit Online-Termin-
buchung und in teil-
nehmenden Filialen.
https://shop.zweirad-stadler.de/
werkstattleistungen/

MIT LEASING
IST MEHR

TRAUMRAD DRIN‘

Wir arbeiten mit allen führen-
den Anbietern zusammen!

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

KOMPLETTE
STRASSENAUSSTATTUNG

SCOTT Aspect 930
Top-MTB für Alltag
und Fitness zum
Schnäppchenpreis

UVP 999.-

690.-
10 x 69.-€0% Finanzierung1)

Mountainbike

EXTE Tornado ATB
Sportbike für Schule
und Freizeit

UVP 529.-

350.-
10 x 35.-€0% Finanzierung1)

Allterrain-Bike

FLYER Goroc 2 6.30
Premium SUV-Touren-Ebike
für alle Wege in
schweizer Qualität

UVP 4999.-

3590.-
10 x 359.-€0% Finanzierung1)

E-Bike ATB

BULLS Harrier 1
Klassisch-schnelles Rennrad
für Fitnessbewusste.

UVP 1199.-

790.-
10 x 79.-€0% Finanzierung1)

Rennrad

SCOTT Genius 910 Trailbike
High-End-Carbon
Traumbike!

UVP 7599.-

4790.-
10 x 479.-€0% Finanzierung1)

MTB Fully 29“

ROTWILD R.X 735 Ultra
Vollcarbon-Rahmen,
Shimano EP8 Motor,
720 Wh Akku

UVP 12.999.-

9290.-
10 x 929.-€0% Finanzierung1)

E-MTB 29“

PEGASUS
Premio EVO 10 Lite
Vollcarbonrahmen
130/140 mm Federung

E-Trekkingrad

UVP 4589.-

0% Finanzierung1) 10 x 349.-€
3490.-

KONA Hei Hei
Legendäres Touren-
Fully mit Topfahrwerk

UVP 2899.-

1790.-
10 x 179.-€0% Finanzierung1)

Schnäppchenpreis 0% Finanzierung€

MTB Fully 29“

SCOTT Addict 10
Carbon-Rennrad mit
wireless-Schaltung
und Discbrakes

UVP 3799.-

2990.-
10 x 299.-€0% Finanzierung1)

0
Rennrad

TECNOBIKE Colore
Bequemes, praktisches
Citybike mit Stil

UVP 599.-

330.-
10 x 33.-€0% Finanzierung1)

INVENTURVERKAUF
Cityrad

KALKHOFF
Endeavour 3.B Move
E-Bike Made in Germany
in Top-Qualität und
starkem 625Wh Akku

UVP 3449.-

2490.-
10 x 249.-€0% Finanzierung1)

E-Trekkingrad

PEGASUS Ancura Disc
Qualitäts-Trekkingbike
mit Scheiben-
bremsen

UVP 799.-

490.-
10 x 49.-€0% Finanzierung1)

€

Trekkingrad

BULLS Sharptail 3 Disc
Solide ausgestattetes
Einsteiger-MTB

UVP 849.-

590.-
10 x 59.-€0% Finanzierung1)

Mountainbike

BULLS Aminga Eva 1 Damen
Stärkster
Bosch CXMotor
500 Wh Akku

UVP 3599.-

2590.-
10 x 259.-€0% Finanzierung1)

den Anbietern zusammen!
E-Mountainbike

CANNONDALE Moterra Neo S2
Superstarkes e-Fully mit
potentem Fahrwerk &
neuester Motoren-
generation

UVP 4499.-

3490.-
10 x 349.-€0% Finanzierung1)

Fully mit Topfahrwerk 0% Finanzierung

MTB Fully 29“

FRANKFURT/MAIN Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH, Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main, Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr www.zweirad-stadler.de


